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ituvanbot" und ^rlecdjino"
Srei ßerren gingen ins Sheater,
es roaren 3roei Söhne mit ihrem Sater.
Sie konnten es jlch nicht oerroehren,
Sufoni's Opern an3uhören.
21m Schluffe, roie es halt fo 23rauch,
da klatfehten (le natürlich auch,
doch fpäter, beim Sachhaufegehn,
da blieben alle dreie ftehn.
Ser [Jüngfte meinte etroas prüde,
er fühle fich 3roar 3iemlich müde,
doch da die 2Berke oon Sufoni.
fo feien fie roohl nüd fo ohni"
Ser Sroeite fprach (er hatte Slut),
er finde fi« nicht grade gut,
und roo die Opern roohl geblieben,
roenn fie ein andrer hätt' gefchrieben!
Ser Sater drauf: ,.[$hr lieben Söhne,
ach, kritifiert nicht Sejt und Söne;
das roird der Kritikus beforgen,
drum lefet nur die Seitung morgen.
2Sar's gut, roird's die Kritik oerreißen,
roär's fchlecht, roird fie's oor3Üglich heißen!
[Jch felbft, ich bin mir nicht gan3 klar,
dieroeil auch ich bald müde roar.
und deshalb, roenn [Jhr es roollt roiffen,
fo ab und 3U hab' fchlafen müffen. sango

Die 6latnage
(ErgcRIiche «Epifode in fünf 3*itungeortifeln

I. Gazette de Laosanne : 28ir müffen heute

3u unferm Grftaunen und fo leid es uns roegen
unferes fchroei3erifchen Patriotismus und roarmen

fte^ens für die Grhaltung .der Keutralität
und der guten Stellungen 3U unferm
rechlichen Kachbarn und Sreunde tut, eine

unglaubliche Sreiftigkeit der amtlichen fchroei-
3erifchen Stellen ans Sageslicht 3iehcn, das
unfer patriotifches ßcr3 erftarren läßt. Gs
find aus Srien3, roie uns ein äußerft 3uoer-
läffiger öreund und Sliteidgenoffe (Gompatriot)
oerfichert. lchtc 2Bochc 5106 Kühe und 6317
Ochfen nach Seutfchland geliefert roorden.
2ïïan treibt in Sern ein gefährliches Spiel mit
der Selbftändigkeit und ôreiheit der Schroei3,
es kann

2. Démocrate: Sie Kachricht der Gazette
de Lausanne", unferes geliebten Schroefter-
blattes, das uns im Kampf gegen freoelhafte
und unpatriotifche ßandlungen 3ugunften der
allemands ftets unterftüht, betr. der Cieferung
oon 5106 Kühen und 6317 Ochfen aus Srien3

nach Seutfchland (in 2Birklichkeit find es 5104
Kühe" und 6319 Ochfen) beftätigt fich nach
unfern feriöfen Informationen oollftändig. [Jft
es möglich, daß man

3. Petit Jurassien: 5106 Kühe und 6317

Ochfen, oder nach dem ..Démocrate" 5104 -f
6319 Stück Kindoieh find lehte 2Soche aus
23rien3 nach dem Cande im Korden ausgeliefert

roorden, roo die sales
4. Petit Journal: K3ie die höchft ehrenroerten

und glaubroürdigen ©a3etten des uns befreundeten

Seiles der hochgefchähten Gidgenoffenfchaft
auf ©rund intenfioer, unter Cebensgefahr
aufgenommener Informationen mitteilen, find
15106 Kühe und 26307 Ochfen (der Demo-
crate" meldet noch mehr, aber es genügt) nach
Seutfchland ausgeführt roorden. Ôran3ofen,
habt ihr 2Sorte für diefe

4. 23rien3er 2Sochenblatt : ßoehgeehrte
Kedaktion! Ginige roelfche Slätter haben* die
Kachricht gebracht, es feien Kühe und Ochfen
in großer Sn3ahl oon Srien3 nach Seutfchland

geliefert roorden. Sie Sachricht ftimmt
in allen Seilen, ich habe genau 5103 Kühe
und 631 1 Ochfen an die Spielroaren-
abteilung des Kîarenhaufes Sieh in Serlin
lehte Küoche abgefandt. Sitte, diefe Soti3 in
[Jhrem gefchähten Slatte auf3unehmen.

[Jhr ergebener

ßans [Jakob ßuggler.
ßol3fchnit}er, Srien3.

ß. et.

<£in ÎDieôerfetyen

Cehter Sage traf ich unoerhofft meinen
ehemaligen Srbeitsgenoffen [John Slanchefter.
Sls roir noch nebeneinander um unfer täglich
Srot arbeiteten, roar er ein etroas fteifer, aber
doch in feiner Srt ein gemütlicher Kerl. Gines
Sages oerfchroand er, ohne daß man erfahren
konnte, roohin und roarum. Kun traf ich ihn,
auf feiner Surchreife. roie er fagte. ein roenig
fteifer noch. Soch drückte er mir gentleman-
like" die fchroielige ßand mit feiner ring-
gefchmückten Sähe. S5ir Schroei3cr find
bekanntlich ein roenig neugierig und midi plagte
es, 3U oernehmen, roas er getrieben habe und
noch treibe. [Jch bekam es 3U roiffen: er roar
in eine Kommanditgefellfchaft eingetreten, die
einen ßandel mit merkroürdigen Singen trieb.
Slerkroürdige Singe, fagte ich ihm, roeil er

gar nicht hätte aus der Schroei3 gehen müffen,
da das alles bei uns auch 3U haben roar. Gr

beftritt es, indem er mich belehrte, daß ein

Sing immer 3roei Seiten habe; es komme
eben darauf an, als roas man es oerkaufe
und oerroende. So habe er 3um Seifpiel auf
dem Salkan eine Spe3ialität oertrieben, die

man befonders empfänglichen Slenfchen gegen
anfteckende Gnt3Ündungen in die Sugen ftreue.
Gr hatte die ©üte, mir ein Slufter 3U 3eigen,
merkroürdig : ich konnte mit dem beften Siillen
nur Sand fehen! Sann hatte er einen
roeiteren Srtikel bei fich : ein kleines, folid
gebundenes Süchlein, das idi als Seues Sefta-
ment oermutete, da [John immer ein roenig
religiös oeranlagt roar. Sls er es auffchlug,
roaren es Gheckformulare mit oorgedruckten
hohen Summen, der Sejt teilroeife in ruffifcher
oder italienifcher Sprache abgefaßt und
merkroürdig! diefe Ôormulare roaren je mit
einem feinen goldenen Kettdien an die Stamm-
foudie des Süchleins, die mit einem Cöroen
oe^iert roar, befeftigt! [John Slanchefter
lächelte geheimnisooll, als ich um die Grklärung
bat Schroeigen

[Jch kann leider nidit alles anführen, roas
er in feiner Sluflertafche führte : rollende Subel,
die Yiie fiill ftanden, oerdammt bittere S'"en
mit dem Ôabrikations3eichen S. S. S., made in
London; dann eine Sinktur, die mir [John als
Slittel gegen den ßunger be3eichnete, nur
roirkfam bei kriegsfeindlichen, neutral oeran-
lagten [Jndioiduen. Gtc, etc.! Son diefen
Srtikeln, fagte er mir, fei der Sorrat 3roar
noch genügend, er müffe aber doch deren
Sertrieb ein roenig einfehränken. Sagegen
habe er durch einen oorteilhaften Sbfchluß
ein ausreichendes Quantum Sablettchen U.S.A.
fidi fichern können. Gr 3eigte mir ein folches
2Hüfterchen, das ich roahrfcheinlidi mit meinen
groben öingern 3U ftark drückte: es 3erftob
beim kleinjlen Sruck Sa meinte [John : Schade!
Sas muß oorfichtig behandelt roerden. Gs
ift 2Boodroro's Clnioerfalmittel : Liberty and
Justice". Same gefehlich gefchüht!" Sls idi
ihm darauf ohne jede böfe Sbficht erroiderte,
daß es ja nur Cuft fei, kehrte er mir den
Kücken und ging fo fteif hinroeg. roie noch
nie. Schade! ich hätte ihm noch gerne gute
©efchäfte" geroünfcht 2n-D-r.

5ur Hotij. Clm Serfpätungen 311 oermeiden,
find Sufendungen für diefes Slatt nicht an. per«
fönliche 2idreffen 311 richten, fondern an die
Redaktion oder an den Serlag.
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Max Schubert K Basel

\BesteHandseife
Ueberau zu haben

Bruchbänder

FUr

Militär
Wollene Leibbinden

Lungenschützer
Einlage - Sohlen

Katzenfelle
Wasserdichte Stoffe für

Westen
empfiehlt in bester

Qualität 1573
Sanitäts-Geschäft von

R.Angst Wwe
nur Fischmarkt I, Basel

Crauerzirkulare
Lobeck'sche Apotheke und Sanitats- liefert prompt unb billig 3eau

Geschäft Herlsau. 1584
1

»reft, 23uot»brucheret, 3üvia).

~ Prospekt gratis u.franka
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Wer/7erstellun9j^^^

Suchst du Verbindung in Stadt und Land,
So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat
Im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

Turanüot" unü Arlecchino"
Drei Kerren gingen ins Tbeater.
es waren zwei Sönne mit iiirern Bater.
Sie konnten es sicn nicnt verweiiren.
Busoni's Opern anzubören.
Am Schlüsse, wie es naît so Brauen.
cia klatschten sie natürlicii aucn.
aocn später, beim Nacbbausegebn.
cia blieben alle clreie siebn.
Der Jüngste meinte etwas prllcle.
er süble sich zwar ziemlicb mücle.
clock cia clie Werke von Busoni.
so seien sie wobl nü6 so obni"!
Der Zweite spracb (er botte Mut).
er sincle sie nicbt grocle gut.
uncl wo 6ie Opern wobl geblieben.
wenn sie ein oncirer bätt' gescbrieben!
Der Boter clrous: ..Ibr lieben Söbne.
ocb. kritisiert nicbt Text uncl Töne:
clos wirci cler Rritikus besorgen.
cirum leset nur ciie Leitung morgen.
War's gut. wircl's clie Rritik verreißen.
war's scblecbt. wircl sie's vorzüglich beißen!
Icb selbst, icb bin mir nicbt gan; klar.
clieweil auch icb balcl mücle wor.
uncl clesbalb. wenn Ibr es wollt wissen.

so ab uncl zu bad' scblasen müssen. Tango

Sie Slamage
Ergötzliche Lpisoöe in fünf Zeitungsartikeln

l. Qaz-ette 6e Lausanne : Wir müssen beute

zu unserm Erstaunen uncl so leicl es uns wegen
unseres schweizerischen Patriotismus uncl warmen

Kerzens sür ciie Erkaltung cler Neutralität
unci cier guten Beziebungen zu unserm
westlichen Nocbdorn uncl Sreuncie tut. eine un-
glaubliche Dreistigkeit cler amtlichen scbwei-
zeriscben Steilen ans Tageslicht zieben. clas

unser patriotisches Kerz erstarren läßt. Cs
sincl aus Brienz. wie uns ein äußerst zuver-
lässiger Sreuncl unci Miteiclgenosse (Compotriot)
versichert. letzte Wocbe 5106 Nübe uncl 6217
Ocbsen naà Deutscblancl geliesert worclen.
Man treibt in Bern ein gefäbrlicbes Spiel mit
cler Selbständigkeit unci sreibeit 6er Scbweiz.
es konn

2. vêrriocrà: Die Nacbricbt 6er <^a?ette
cle lâsanrie". unseres geliebten Scbwester-
blattes. 6as uns im Namps gegen srevelbaste
un6 unpatriotische Kancilungen zugunsten 6er
allemancls stets unterstützt, betr. 6er Lieferung
von 5106 Nützen unci 6217 Ocbsen aus Brienz

nacb Deutscblonci (in Wirklichkeit sinci es 5 l 04
Nübe un6 6219 Ochsen) bestätigt sicb nocb
unsern seriösen Insormotionen vo»stän6ig. Ist
es möglich, ciaß man

2. petit Jurassien: 5106 Nübe un6 6217
Ochsen. o6er nach 6em ..Démocrate" 5l O4 -f-
6219 Stück Rin6oieb sin6 letzte Wocbe aus
Brienz nacb 6em Lancle im Norcien ausge-
liefert wor6en. wo 6ie sales

4. Petit Journal: Wie 6ie böcbst ebrenwerten
un6 gloubwürciigen Gazetten 6es uns besreun6e-
ten Teiles 6er bocbgescbähten Ci6genossenscbost
aus Grun6 intensiver, unter Lebensgesabr aus-

genommener Informationen mitteilen, sinci

15106 Nübe unci 26207 Ochsen (6er Demo-
crate" meI6et noch mebr, aber es genügt) nach
Deutscblancl ousgesübrt wor6en. Sronzosen.
babt ibr Worte sllr 6iese

4. Brienzer Wochenblatt: Kocbgeebrte Re-
claktion! Einige welscbe Biätter boben* 6ie
Nachricht gebracht, es seien Rübe un6 Ocbsen
in großer Anzabl von Brienz naà Deutscblancl

geliesert worclen. Die Nacbricbt stimmt
in allen Teilen, ià babe genau 5lO2 Nübe
un6 621 1 Ocbsen an 6ie Spielwarenabteilung

6es Worenbauses Tietz in Berlin
letzte Woàe obgesoncit. Bitte. 6iese Notiz in
Ibrem geschätzten Blatte auszunebmen.

Ibr ergebener

Kans Jakob Kuggier.
Kolzsànitzer. Brienz.

». EI.

Em Wiedersehen

Letzter Toge tros ià unoerbosst meinen
ebemaligen Arbeitsgenossen Iobn Manchester.
AIs wir noà nebeneinancler um unser täglich
Brot arbeiteten, war er ein etwas steiser. aber
6ocb in seiner Art ein gemütlicher Neri. Eines
Tages verscbwanci er. obne 6oß man ersabren
konnte, wobin un6 warum. Nun tros ià ibn.
ous seiner Durchreise, wie er sagte, ein wenig
steiser noà. Doà cirückte er mir ..gentleman-
like" 6ie schwielige Kan6 mit seiner ring-
gescbmückten Tatze. Wir Scbweizer sin6 be-
kannllicb ein wenig neugierig unci mià plagte
ss. zu vernebmen. wos er gelrieben bobe un6

noà treibe. Ià bekom es zu wissen: er war
in eine Romman6itgeseIIscbast eingetreten. 6ie
einen Kan6ei mit merkwürdigen Dingen trieb.
Merkwürciige Dinge, sagte ià ibm. weil er

gor niât bätte aus 6er Sàweiz geben müssen.
6a 6as alles bei uns ciucb zu baben war. Er

bestritt es. inciem er mià belebrte. 6aß ein

Ding immer zwei Seiten babe: es komme
eben 6araus an. als wos man es verkaufe
un6 verwen6e. So bobe er zum Beispiel aus
6em Balkan eine Spezialität vertrieben. 6ie

man besonciers empfänglichen Menscben gegen
onsteckencie Entzündungen in 6ie Augen streue.
Er botte 6ie Güte, mir ein Muster zu zeigen.
merkwürciig : ià konnte mit 6em besten Willen
nur Son6 seben! Dann batte er einen wei-
teren Artikel bei sià : ein kleines. soli6 ge-
buncienes Bücblein. 6as ià als Neues Testament

vermutete. 6a Iobn immer ein wenig
religiös oeranlagt war. AIs er es ausschlug.
waren es Cbecksormulare mit vorgeciruckten
boben Summen. 6er Text teilweise in russischer
ocier italienischer Sprache abgefaßt un6
merkwürciig! 6iese Sormulore waren je mit
einem seinen goicienen Rettcben an 6ie Stamm-
soucbe 6es Bücbleins. 6ie mit einem Löwen
verziert war. befestigt! Iobn Manchester
läcbeite gebeimnisvo». ois ià um 6ie Erklärung
bat Schweigen

Ià kann leicier niât alles ansllbren. was
er in seiner Mustertasche sübrte : rollencie Rubel.
6ie liie still stanclen. verclammt bittere Pillen
mit 6em Sabrikationszeiàen 8. 8. 8., rriacle ia
Loriclori: 6ann eine Tinktur. 6ie mir Iobn als
Mittel gegen 6en Kunger bezeichnete, nur
wirksam bei Kriegssein6iicben. neutral veranlagten

In6ivi6uen. Etc.. etc.! Bon cliesen

Artikeln, sagte er mir. sei 6er Borrat zwar
noà genügenci. er müsse ober 6oà 6eren
Bertrieb ein wenig einschränken. Dogegen
bobe er clurcb einen vorteilbasten Abschluß
ein ausreicbencies Quantum Tadlettcben ^l.8.^..
sià sichern können. Er zeigte mir ein solcbes
Müstercben. 6as ià wabrscbeinlicb mit meinen
groben singern zu stark cirückte: es zerstob
beim kleinsten Druck Da meinte Iobn : Scbacie!
Das muß vorsichtig bebancielt wercien. Es
ist Woocirow's lUniversalmittel : Liberty an6
Justice". Name gesetzlich geschützt!" AIs ià
ibm ciaraus obne je6e böse Absiebt erwiclerte.
6oß es ja nur Lust sei. kebrte er mir 6en
Rücken un6 ging so steis binweg. wie noà
nie. Scbacie! ià bätte ibm noà gerne gute
Geschäfte" gewünscht W-n-i-.

Zur Notiz. Um Verspätungen zu vermeiäen,
sinä !Zusenäungen für äieses Blatt nicnt an per.
sönücbe A ä reffen zu ricnten, sonäern an äle
Reäaktion oäer an äen Verlag.

ik erwel ölls Zerz!
Ehe Sie sich

einen
Konzerl-
Apparat

oder

Sprechmaschine

kaufen, sv ver
langen Sie in JhremJnteresse illustrierten Katalog, sowie
die lobenden Anerkennungen über gelieferte moderne

Sprechmaschinen und Schallvlatten. 1523
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Grösstes Sommer-Etablissement r/M
in Zürich.

Waffensaal Schattiger Garten Festhalle
E. SOLAND-SENN.

IftltbßkanntQsbaUrifcbßsßißccßftaucant

ßlauß tfabnt? »>«'

6cöf)tcc unö fcbönftßc ßlßCQQcten Büdcbs ¦ {DcîQînol=lus[cbank
{fTlüncbnec ßicc ¦ Cûîcnec unb flüncbnec tKücbß » Cäglicb Aton^ect

Unteres Albisgütli
Schattiger Garten für 2000 Personen
: : Tanzsaal mit gedeckter Halle : :

Grosse Sonntags-Gartenfeste
Anerkannt gute Küche u. Keller

SPEZIALITÄT: Kaffee und Hausgebäck
1728 Inh. : H. Reuther. Tel. 584

Waldhaus Sihlbrugg
Fisch-Spezialitäten :
Nur lebende Ware!

Fritz Halder, Traiteur.

Forsthaas

oihlmlü
Schattig gelegenes Wald-Restaurant

Altbekannte Auto-Station
Eugen Fausoh, Chef de Cuisine.

mmMSchönstes Wald - Restaurant
auf dem beliebten Zürichberg

| 1780 Besitzer: W. Treichler

Stampfenbachstrasse Nahe Hauptbahnhof
Erhöhte Lage mit schattigem Garten und Terrasse.

Gesellschaftssäle, Kegelbahn und Billard.
SpGZiälität* ^atiuzer' Walliser, Seewein und Burgunder. : :

1705
Wädenswiler Pilsner. Qute bürgerliche KUche.

Inhaber: Franz Nigg.

tant
Angenehmer Spaziergang aus der Stadt

Gartenwirtschaft. Prima Rauchfleisch. Bauernschüblinge.
Selbstgeräucherten Speck. Gute Landweine, Most und

Löwenbräubier.
Höfl. empfiehlt sich Aug. Frey.

Brauerei Oerlikon
Tramhaltestelle Nächst Bahnhof

Täglich reiche Auswahl in kalten und warmen Speisen.
Reale Weine. :-: ff. Uetlibergbräu, hell und dunkel.

Schöner, schattiger Garten.
Grosser Tanzsaal. Kleinere Gesellschaftsäle für
Hochzeiten etc. Teleph. 911 Höflichst empfiehlt sich

Familie Hendrich, früher Velodrom.

IJaldschänke
M M Wald-Idyll I. Ranges

Endslalion : ilnle 10, Frohburgsfrasse

Hngenehmstes Familien -Garten-Restaurant

Ziirichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. M. KÜnzler-Lutz

Waidburg
Restaurant

Wipkingen - Linie 4 und Milchbuck

Garten und Terrasse
mit schönstem Panorama über Stadt, See und Gebirge.

Telephon 107.02 Besitzer: Fr. Oetiker.

*N

Seebacherhof"
Zürich - Ssebach Tramhaltestelle

Täglich : Küchen-Spezialitäten
Set£tl für AulABse
Wunderschöner Ausflugsert I

1726 Frau J. Bindschädler u. Töchter.

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Qute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

gs empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger

Restaurant Concordia"
Forchstrasse 108 Zürich 7 - Telepon 101.31

Gute bürgerliche Küche.
ff. Hürlimann-Bier.

ik. -« Reelle Weine
clr"TÏeu renoviert!

Aufmerksame Bedienung. Es empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Gruber.

Zürich 1 Pension Bellaria
Susenbergstrasse 96 Zürichberg

empfiehlt sonnige, grosse Zimmer, sorgfältige Küche, moderner
Komfort. Ruhige, aussichtsreiche Lage, 10 Minuten vom Tram.
Beim Wald. Pensionspreis Fr. 5. bis 6.. Telephon 80.36. [1733

Grosses Garten-Restaurant
Forchstrasse

Linie 2

Kaffee complet Fr. 1.20, Portion 50 Cts. Tee, Chocolade, täglich
irisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

KUche und Keller in bekannter Büte!
H. Stadler-Bertsche,

1650 früher ,,z. Rigiblick".

Schönster und

grösster Garten

u der Stadt Zürich
Staubfrei, direkt an der Limmat hinter d. Landesmuseum.
Best bekannte Fischküche, nur lebender Vorrat. Diners
und Soupers werden auch im Garten serviert. Prima
Weine, Spezialität: Walliser. Prima Hürlimann-Bier.

Höfl. empfiehlt sich: Fritz Bayer-Bader.

^ ..Limmathof"
Haus I. Ranges Telephon Mr. 3936

Spezialität: Fische und Poulets!
Alle Räume sind mit Zentralheizung versehen

Wunderbere Glasterrasse an dar Limmat
Eigene Badeanstalt
und Kegelbahn p

Gesellschafts-Saal
' Nachmittag-Kaffee

Schönste Erholungsstätte Zürichs

FrltZ SchUepp, zum Limmathof
Höngg bei Zürich.

Alkoholfreies Restaurant
: Höngg, bei der Kirche -

Kaffee, Tee 10 Cts.; Chocolade 20 Cts.

Täglich frisches Gebäck zu 20 Cts. :-:
Geleitet nach dem Vorbild
des Frauenusreins Zürich.

Der Frauenverein
Höngg.
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Mühlehalden Höngg
Schöne Tanz- und Gesellschaftssäle. Kegelbahn. pReichhaltige Speisekarte. Spezialität: Bauern-
speck u. Schinken. Reale Weine. Hürlimannbier

Treichler-Steinmann. 1527
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AlteTrotte, Höngg
aar Zürichs beliebter Ausflugsort ~9M 1741

Grosse Theater- und Gesellschaftssäle; sonnige Lage.
laTiroier. Reale Landweine. Utobier. Gut bürgeri. Küche.

1649Telephon 70. Familie Sohmid-Sohneider

«7/7? /àe <?ì?^ cV«v//à^-u

NItbekannte5baüriscke5Gierrestaurant

Staue ifakne H-
ibröftter und schönster Siergarten Zürichs » il)rîginaI-Nu5schank
Münchner Gier Wiener und Tlllnchner Küche ° Täglich Konzert

Unteres /ìlbisgiilli
Lekatti^sr Kartsn kür AXX) ?srsonon
" l^an/saal mit geàsoktsr Hallo

Ks088k 8onn!si78-lZas!knsk8!k

^nsiliannt Ante Xiicme u. Xellvr

spc?iai.i7Ai- it»rf»o »«> »,u,o«oii«-l«
1728 Ivb. : S. keutàei-. ?sl. S84

i»ui' leben«!« wai'e!
kriti »slävr, traiteur.

Là///t/ M/SSS/7SL «Â///-à/S///'S///

^^^^ Scznönstss Wgici - i^sstsul-grit
suf cism izslisbtsn ^üriOiivsi'g

I 1780 kiislt-ei-i W. Irelcliler

Ltàmpksndaokstrasss I^ads llauptbaìinbok
Lrkökte I^se« rnlt sckattigsm Qsrten unâ serrasse.

cZeseUscnsktssSIe, Kexeldsnn uni! SIU»r<i.

8s)6^Ì3llîâì ' V^âu?sr, Vâiliser, Seevein unâ LurAunàer. : :

1705
Vsäensviler Pilsner. Oute dllrxcrlicne Kllcne.

^.nAsasbmsr LvààrAàllA ans àsr Ztààt (karten-
^virtsebäkt. krirna Rauelllsisob. LausrnsobüblmAs.
8sIbstKsrâoebsrtsn Lvselc. Sots lâàvsine, ^lost nnà

îiôwsllbiàubisr.
Loti, sropkivblt sieb

lÄZIiok rsiobs àsv?abì ia Icaltsn unà warmen Lpàsn.
lisais Wsins. kk. HvtlibsrAbràu, ksll unà àuniîsl.

8ckönen, seksttigen Lanten.
Orossor lanssaal. Xleiners tZssellsvbaktsäls küi'
Uveàsitâ ste. '1'slspk. 911 Hökliokst smptisklt sied

?aruilio llenàrieb, krünsr Vsloàrom.

»K wAlä-Iälill I. Kans68
Lncl5tgtion: ^.Inle iv. ?roiidur85trg8Zk

fln86N6NM8t68 Mamillen -Larten-I?68taur3nt

lXssIno «isstsursnt llirskt sm Ses
Osssllsongfissàis flli- r-Iooni-sitsn unci Verein«
Oi-osssk-Osi-tsn. c)I»Ii-f?S. kil. lXIINTitiîr-I.Uti

^ ..5eànàs
lâglioli : iXlloko» Spe->sIitSîvn

1726 ?r»u ^i. Lillâseaìiâlvr u. 1'öolitei'.

vskê kostsursnt 1581

Kisussirssso »Ir. 4iZ (Soonàiis) Sssisici
vuto Itiiok«. SpoiîsIiîSî î In- un»i! »»»-
ILnitîsvko «koin«. îî. iiU>i»Iîii,snn-Sioi>.

AS snlipklsnìt sied àsr llsus Inns,bsr foli» ilâuooi-Niittingo»'

nsz zUZNt vonooritts"
kk. LürÜrn»lln - Lisr.

^niinsiìsî>>ins Lsàlsllnllg. Es »roxkisnlt sien vestons
r. Nf»»pli - »?>>d»i».

Ztisenbsrgstrasse- 96 liiriciiberg
mnpl^enlt sonnixo, grosse Limmer, sorzkälti^s Kücne. inoàsrnsr

Seil» W->.I<t. pêiisivnsprois 5. di?ö. teiepkon Ä.W.^IITA

Krossiss Lsrtisn kostsursnt
k^orelisti-ssse

i.înik 2

K^kkss complet 1.20, portion M Lts. les, Lliooolkàe, tâgiien
irisonss <Zebü.eIl. àlkoualkrsi? àstrànlcs.

Illlvnv un^ Xollor in o»It»nn«or «tltoî
N. 8îalNon-voni»vno,

1W0 krüner Mziblielc".

8vnön8tk>- unci

grö88tk>- Karten

livr 8tal>t lllrion
8tsudtrei, äirekt an âer Nimmst binter 6. I^anässrnuseum.
IZsst bàsnnts ?Iseril!üe1>ö, nur Isosnâsr Vorrat. Oinsrs
unà Louvsrs xvsràsn aueb im Liartsn ssrvisrt. ?riroa
Wsioe, 8pe^islität: ^Vallissr. prima Hürllmann-Kier.

llöki. smptisnlt sien: prit? kaver-kaâer.

^ I.ïmmstkof"
l-Iaus I. f-îongos IXsprion Nr. 3S3S

Spe^iisiîîSt: risvkv unil poulets i
/^II« t^sum« sincl mit ^sntrslnsliung vsrssiisn

l-igsns <3a6oanst«!t
unri Ksgslbskn M

Oss»Ils<zr>sits-Sss!
»tsorimIttgg-Kafsao

rrltT Slrnlleoii, -um i.immstnof
«0N0> Kol ^llrlvn.

i-töiigg, oei ài' riii'ciiiz -

risfflZiZ, leu lll Lks.! ciincolà Zll Lts.
Isgiicii srisciies lZedäck ?u ?ll Lts.

von lssi»a>ionvoi-vin

ll

Lenôns ^an?- unà lZsssIIsekaktssäls. Xssslbalio. ^
lisiokkaltißis Lpsisskarts. Lpsxialität: Lauern- ll
spsek u. Loliinlîsn. lîsals Vsins. Hûriimannbisr ll

?reiek1er-8teiiiinann. 1627 ^

s»^ ?iii»îlîks bo>îodîvi» <ìti»ifli«a»oi»î 741

Orosss 'sliostsr- unci Ossslisc-nsttssais! sonnlgs l.sgo.
Isl'irolor. f?osis i.sncl«oln«. Utoblsr. Qut bllrgorl.Klloria.

lS^Sl-elepnon 70. ?smilie Svkini6-Sol>noi6oi'
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